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TALK

Temporäre Installation im öffentlichen Raum, Duisburg, Mai 2006

2006, 2 Telefonzellen, Lautsprecher, Radio, diverse Elektronik, Licht, 
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Stimmen: Mona Hahn, Werner Reiterer

Zwei ganz normal aussehende und nebeneinander stehende Telefonzellen unterhalten sich akustisch miteinander. Das, als 15- minütiger Loop geschnittene Gespräch kreist um alltägliche Geschichten, die Telefonzellen mit uns Menschen erlebt haben und erleben. Dabei plaudern die beiden nicht aus der Perspektive von Menschen, sondern aus der Sicht der Telefonzellen selbst.

Ihre eigene Geschichte wie Herkunft, Materialbeschaffenheit oder technische Ausrüstung (eine der beiden Zellen hat ein kleines Radio, welches sie ab und zu mal kurz einschaltet) ist genauso Gesprächsthema, wie ihr "existenzielles Gegenüber", der Mensch mit all seinen Themen wie Liebe, Tod und Glaube. Das es offensichtlich auch bei Telefonzellen Geschlechter gibt, wird durch die Tatsache unterstützt, das wir einer weiblichen und einer männlichen Stimme lauschen.

WC / WM

Projekt im öffentlichen Raum, Hannover, 9. Juni – 9. Juli 2006

2006, Fußballtor, mobile Toiletten, Türen, Farbe, ca. 230 x 700 x 140 cm

Die Arbeit WC/WM fasst das "Identifikationsfeld" Fußball mit all seinen massenkollektiven Parametern (Auflösung der eigenen Identität / Erzeugung eines kollektiven Bewußtseins) skulptural und führt den Fußballkonsumenten über die intime Ebene des eigenen körperlichen Stoffwechsels auf seine eigene, geschlechtsspezifische Existenz zurück. 

Dabei können und sollen auch ruhig auf assoziativer Ebene Analogien mit dem Fußballspiel und dem Leben an sich hergestellt werden. Jeder sollte mal das Glücksgefühl erleben ein "Tor" geschossen zu haben - auch wenn´s manchmal ein Eigentor ist.

